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Fortsetzung: Variante 2 

 

 Einladen zum Beten 

 

• Friedenskerze 
Heute Abend denken wir auch an die Menschen, deren Tag nicht gut 
zu Ende geht. 
 

Wir zünden unsere Friedenskerze an (Friedenskerze anzünden)  
und denken beim Betrachten der brennenden Kerze an die Menschen 
in den Kriegsgebieten. (kurze Pause) 
 

Wir denken an die Menschen, die heute ins Krankenhaus gekommen 
sind. (kurze Pause) 
 

Wir denken an die Kinder, die heute gestorben sind. (kurze Pause) 
 

Wir denken an alle Familien, die sich heute gestritten haben und nicht 
versöhnen können. (kurze Pause) 
 

Wir denken an alle alten Menschen, die die Welt nicht mehr 
verstehen. 
 

• Vater unser 
Alle unsere Anliegen fassen wir zusammen im Gebet, das wir von 
Jesus kennen: A: Vater unser im Himmel … 
 

• Lied (zur Auswahl) 
Herr, bleibe bei uns (GL 92 / EG 483) 
Der Mond ist aufgegangen (GL 93 / EG 482) 
Guten Abend, gute Nacht 
Weißt du, wie viel Sternlein stehen 
 
 Gute Nacht 
Wir reichen uns die Hände und wünschen uns gegenseitig  
eine „Gute Nacht!“ 

       

Ein abendliches Ritual, 
um den Tag zu beschließen ... 

 
… und das Gewesene zu würdigen, vielleicht zu reflektieren und Gemein-
schaft zu stiften. Der hier vorgestellte Ablauf bietet im Anschluss an das 
gemeinsame Erzählen (S. 2) zwei Varianten. Die erste (S. 3) ist allgemei-
nerer Art, die zweite Variante (S. 4) öffnet den Blick für die Not der Men-
schen aus der näheren und weiteren Umgebung und schließt diese ins 
gemeinsame Beten ein. Je nach Situation, Gruppe, eigener Verfassung 
kann so variiert werden. 
 
 

 
 
 
Vorbereitung 

• einige Fragen aus dem Spiel „Wie war dein Tag?“ auswählen 
(erhältlich unter www.fenyas-welt.de) 

• Mitte des Tisches frei räumen 

• Friedenskerze mit Streichhölzern bereitstellen 
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 Zur Eröffnung 
Wir wollen diesen Tag gemeinsam beschließen und auf das schauen, 
was heute so gewesen ist. Einige Fragekarten habe ich dazu mitge-
bracht. Diese decken wir der Reihe nach auf und erzählen miteinander 
über unseren Tag. 
 
Fragekarten verdeckt in der Mitte des Tisches ausbreiten. 
 
 Einladen zum Erzählen 
Wer möchte beginnen und eine Frage aufdecken? 
 Frage laut vorlesen (lassen). 
 Das Gespräch, wenn nötig, unterstützen. 

Fragekarten nacheinander aufdecken lassen  
und einladen, von ihrem Tag zu erzählen. 

 
 Erzählen beenden 
Die Frage- und Erzählrunde wird beendet, indem das, was gesagt wor-
den ist, noch einmal mit eigenen Worten zusammengefasst wird; 
dadurch wird das Gesagte gewürdigt und Gefühle können benannt 
werden.  
 
 Fortsetzung 
Variante 1  Seite 3 
Variante 2  Seite 4 
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Fortsetzung: Variante 1 

 

 Einladen zum Innehalten 
 

• Friedenskerze 
Wir zünden unsere Friedenskerze an (Friedenskerze anzünden) und 
denken beim Betrachten der brennenden Kerze an alle Menschen, 
deren Tag nicht friedlich zu Ende geht; hier bei uns und überall. 
 Stille 
 

• Lied 
Guten Abend, gute Nacht 
Weißt du, wie viel Sternlein stehen 
Der Mond ist aufgegangen (GL 93 / EG 482) 
 
 
 Gute Nacht 
Wir reichen uns die Hände und wünschen uns allen eine „Gute Nacht!“ 
 
 

       


